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• KI nicht neu (seit 1950), ChatGPT / Midjourney, KI wird mainstreamtauglich

• Grundidee hinter KI: Mustererkennung hinter großen Datenmengen

• Entscheidungen schneller und besser, Routineaufgaben automatisieren, Abläufe überwachen

• Charité (Onkologie), Unilever (HR-Automatisierung), Deutsche Bahn (Instandhaltung)

• Problem: nicht physische Arbeiten werden ersetzt, sondern insbesondere Büro- und 

Verwaltungsdienstleistungen

• 1/4 aller Tätigkeiten im Unternehmen fallen weg

• Min. 2/3 der Tätigkeiten werden durch KI verändert, insbesondere Frauen betroffen

• 350 Mio. Stellen werden bis 2030 weltweit obsolet, 100 Mio. neue Stelle entstehen

• Aktuell haben ca. 20 % der deutschen Unternehmen KI-Insellösungen (keine KI-Strategie)

(1) RELEVANZ
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Dampfmaschine Fließband Automatisierung
Digitalisierung 
und KI-Systeme

Intelligente 
Unternehmen, 

Quantencomputer, 
virtuelle Realität

Industrie 1.0

(seit 1760)

Industrie 2.0

(seit 1870)

Industrie 3.0

(seit 1960)

Industrie 4.0

(seit 2000)

Massenproduktion

- Ein-Linien-Organisation

- Mehrlinien-Organisation

- Stab-Linien-Organisation

- Fließband

Betrieb

- einfach

- hierarchisch

- zentralistisch

Matrixorganisation

- teambasiert 

- weniger hierarchisch

- Informationsaustausch

- Ressourceneffizienz

Netzwerkorganisation

- flexibel

- flache Strukturen

- projektbasiert

Industrie 5.0

(ab ?)

Schwarmorganisation

- selbstorganisiert

- spontan

- dezentral

- schnelle Ent.findung

(2) DAS ENDE KLASSISCHER ORGANISATIONSSTRUKTUREN?
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(2) DAS ENDE KLASSISCHER ORGANISATIONSSTRUKTUREN?

Klassische Organisationsmodelle KI-Organisationsmodelle
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(3) SCHWARMORGANISATION
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Die spannendste Frage ist: Wie kann eine Organisation so flexibel werden wie die Technologie, die sie nutzt?

• der Natur gibt es ein Modell dafür – den Schwarm.

• Kein Tier im Schwarm hat den Überblick, aber alle reagieren aufeinander. So entstehen hochdynamische, 

koordinierte Bewegungen – ganz ohne zentrale Steuerung.

Die Übertragung auf Unternehmen:

• KI wird im ersten Schritt die Ablauforganisation verändern. Also werden Prozesse und 

Stellenbeschreibungen neu entwickelt werden müssen 

• Entscheidungen werden dort getroffen, wo Wissen vorhanden ist.

• Informationen fließen frei.

• Vertrauen ersetzt Kontrolle.



• Anspruchsvollere Innovationen & höherer Neuerungsgrad

• Höhere Aktienkurse + ROI (über die Pilotphase des KI-

Einsatzes hinauskommen)

• Schneller und besser -> effizienter

• Steigerung der Produktivität

• Reduktion von Personalkosten

• Raum für Kreativität lassen

• Individuelle Produkte und Dienstleistungen

• Liefert konstante Ergebnisse

• Immer verfügbar

• Datenqualität

• Mangel an Expertise & Verständnis

• Kosten (Entwicklung + insbesondere Energieverbrauch)

• Halluzination + Diskriminierung (Black-Box-Effekt)

• Rechtliche und ethische Herausforderungen

• Datenschutz

• Widerstand bei Neuem & Angst vor Arbeitsplatzverlust

• Weniger zwischenmenschliche Interaktionen

• Abhängigkeit von Technologie

(4) CHANCEN & HERAUSFORDERUNGEN
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3 Punkte:

• KI wird dort eingesetzt werden, wo Tätigkeiten

vorhersehbar und austauschbar sind.

• KI bietet enorme Chancen, die es zu ergreifen gilt.

• KI benötigt jedoch auch strukturelle Voraussetzungen, 

um ihr Potential zu entfalten.

(5) ZUSAMMENFASSUNG
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HABEN SIE FRAGEN?
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